
Weniger Lärm und Erschütterungen durch
den Schwerlastverkehr: Auf der Ortsdurch-
fahrt von Groß Munzel gilt jetzt ein Tempo-
30-Limit. foto: ingo rodriguez

„Plötzlich standen
die neuen Schilder da“

Auf der L392 in Groß Munzel gilt jetzt Tempo 30. So sollen
Lärmbelästigungen verringert und Rasereien unterbunden werden.

Groß Munzel. Anwohnerin
Gabriele Kuhn beschreibt ihren
ersten Eindruck sehr bildhaft:
„Plötzlich standen die neuen
Schilder da.“ Die 56-Jährige re-
agiert auf eine neue Verkehrsre-
gelung für dieOrtsdurchfahrt von
Groß Munzel ähnlich überrascht
wievieleausdemOrt.Aufdie jah-
relangen Forderungen etlicher
Anwohnerinnen und Anwohner
hat die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr jetzt unerwartet reagiert:
Seit Anfang dieserWoche gilt auf
der L392 innerhalb des Ortes ein
Tempo-30-Limit.

„Dafür haben sich viele Men-
schen aus dem Dorf jahrelang
eingesetzt“, sagt Anwohnerin
Kuhn.HintergrundderForderun-
gen waren erhebliche Lärmbe-
lästigungen, die bislang bei Tem-
po 50 durch den zunehmenden

Schwerlastverkehr auf dermaro-
den Fahrbahn verursacht wur-
den. Die Erschütterungen hinter-
ließen auch Schäden. „Wenn die
Lastwagen über die Schlaglö-
cher rasen, wird es nicht nur
laut“, bestätigt eine weitere An-
wohnerin. Die 38-Jährige wohnt
ebenfalls unmittelbar an der
Ortsdurchfahrt. Sie berichtet:
„Durch die Erschütterungen sind
Risse in unseren Wohnungsde-
cken entstanden.“ Sie habe
kürzlich „alles neu spachteln las-
sen“.

Eltern von Grundschülern
sind erleichtert

Künftig soll esbei Tempo30nicht
nur deutlich ruhiger zugehen. Für
das neue Geschwindigkeitslimit
hatten sich auch die Ver-
antwortlichen der Grundschule

Was ist jetzt (nicht) zu tun?
Der Naturschutzbun Barsinghausen gibt hilfreiche Tipps, um den eigenen

Garten umweltfreundlich durch den Winter zu bringen
Barsinghausen. Eigentlich
möchte man vor dem Winter im
Garten „klar Schiff“machen.Blu-
men, Büsche und Bäume wer-
den beschnitten. Gartengeräte
werden sorgfältig gereinigt und
weggeräumt, der Mähroboter
kommt in den Keller, und herab-
gefallene Blätter werden zusam-
mengeharkt.AberElkeSteinhoff,
Vorsitzende des Naturschutz-
bundes (Nabu) Barsinghausen,
erklärt, warum man das ein oder
andere getrost auf den Frühling
verschieben sollte.

Wer seinen Garten aufräumt,
tuedamit derNatur keinenGefal-
len: „Wenn das Laub zusam-
mengerecht und weggebracht
wird und die Blumen, Büsche
und Bäume jetzt beschnitten
werden, nimmt man den Tieren
Futter undUnterschlupfmöglich-
keiten“, erläutert Steinhoff.

Sie rät dazu, diese Arbeiten
auf den Frühling zu verschieben
und sich in der Schnee- und
Frostzeit an dem schönen An-
blick desGartens zu erfreuen. Im
Frühjahr sei zudemdie angefalle-
ne „Abfallmenge“ bereits ge-
schrumpft. Blumen kämen bes-
ser durch den Winter, wenn sie
jetzt nicht zurückgeschnitten
würden. Ihre Hohlhalme dienten
einigen Insekten als Winterquar-
tier. Auch ein selbst gebautes
oder gekauftes Insektenhotel
helfe, die kalte Jahreszeit zu
überstehen, so Steinhoff.

Das herabgefallene Laub der
Bäume und Büschemüsse aller-
dings vondenRasenflächen ent-
fernt werden, da diese darunter
sonst schimmeln könnten. Es
könne auf den Kompost kom-
men, unter die Büsche geharkt
oder in einer Ecke des Gartens
zusammengeschoben werden.
Darin fändenVögelFutter inForm
vonPflanzenbestandteilen,Wür-
mern und Insekten.

Mit einer mit Laub gepolster-
ten Holzkiste unter dem Blätter-
undReisigberg könnemaneinen
gemütlichenUnterschlupf für Igel
bauen. Auch einige übereinan-
der gelegte alte Dachziegel

könnten diesen Zweck erfüllen.
Sie sollten mit Kompost und
Laubbedecktwerden, auch eine
LückealsDurchschlupf solltege-
lassen werden. Allerdings meint
Steinhoff: „Die Igel stehen auf der
RotenListe. Ichhabedieses Jahr
noch keinengesehen.“ Als Futter
für den ein oder anderen viel-
leicht doch auftauchenden sta-
cheligen Gesellen empfiehlt sie
Katzenfutter. Dieses sollte aber
nicht über längere Zeit stehen
gelassen werden, da es Ratten
undWaschbären anlocke.

Obwohl die Vögel genug
Nahrung finden sollten, könne
ein Futterhäuschen aufgestellt
werden. Insektenfresser wie
Meisen mit kleinerem Schnabel
brauchen sogenanntes Fettfut-
ter mit Haferflocken, Kleie, Rin-
dertalg und gehackte Nüsse.
„Äpfel, Beerenobst oder Rosi-
nen sind ebenfalls möglich“, er-
gänzt Steinhoff. Die übrigen, die
„Kernbeißer“, mögen Samen,
Kerne, Nüsse undGetreide. Von
weizenhaltigem Vogelfutter rät
Steinhoff ab, da es die meisten
Vögel verschmähen würden.

Tierfreundliche Blumen
und Büsche pflanzen

Die Herbstzeit ist Pflanzzeit.

Manche Pflanzen, sogenannte
Kalt- oder Frostblüher wie zum
Beispiel Mohnpflanzen, Jungfer
im Grünen, Frauenmantel, Bär-
lauch, Primeln oder Eisenhut,
keimen nur, wenn sie lange ge-
nug tiefen Temperaturen ausge-
setzt waren. Auch alle Zwiebel-
und Knollenpflanzen wie Hyazin-
then, Märzenbecher, Blaustern,
Schneeglöckchen, Narzissen,
Milchstern und Krokusse sollten
vor dem ersten Frost in den Bo-
den. „Krokusse sind die belieb-
testen Blumen zum Beispiel bei

den Hummeln“, berichtet Stein-
hoff.

Auch Büsche wie männliche
Weidensträucher, Weißdorn, Jo-
hannes- und Stachelbeerbüsche
seien insektenfreundlich. Winter-
futter lieferten zum Beispiel
Schneebeere, Schneeball und
Feuerdorn. „Wenn die Tiere im
Winter einmal aufwachen, finden
sie dort einen reich gedeckten
Tisch“, erklärt Steinhoff. Zahlrei-
cheGliedertierewieHundert- und
Tausendfüßler, Asseln und Spin-
nen würden sich hier tummeln.

und zahlreiche Eltern eingesetzt
–wegenSicherheitsrisikendurch
Raserei. Essei fürKinderaufdem
Weg zur Schule sehr gefährlich,
die Durchgangsstraße zu über-
queren, beschreibt Anwohnerin
Kuhn das Problem. Eine Mutter
aus dem Haus gegenüber sagt
sogar: „Ich war immer in Sorge,
dass mein Sohn vom Windstoß
eines rasenden Lastwagens er-
fasst wird.“

Im Frühjahr hatte bei einer
Ortsbesichtigung auch Barsing-
hausens Bürgermeister Henning
Schünhof (SPD) angekündigt,
die Landesstraßenbaubehörde
um Sofortmaßnahmen zu bitten.
Denn: Die L392 soll mittelfristig
im Abschnitt zwischen Auto-
bahnabfahrt und B65 erneuert
werden. Dauerhaftes Tempo 30
auf der Ortsdurchfahrt in Groß
Munzel hält der Verwaltungschef
zwar für unwahrscheinlich. Eine
temporäre Geschwindigkeitsre-
duzierung wurde nun aber um-
gesetzt.

Laut Landesbehörde wurde
auf dem Abschnitt am Ortsein-
gangentlangderStraßeAuf dem
Damm wegen Straßenschäden
Tempo 30 angeordnet und das
Tempolimit bis zur Straße Oster-
ende verlängert. Diese Regelung
gelte bis zur Sanierungder L392,
teilt Behördensprecher Martin
Klose auf Nachfrage mit.

Hier fühlen sich Igel wohl: Ein nicht ganz aufgeräumter Garten ist im Winter besonders
tierfreundlich. foto: Karl-JoSef Hildenbrand/dpa (Symbolbild)

Elke Steinhoff vom Nabu Barsinghausen. foto: privat
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– Anzeige –Westcoast-Sound und Country-Rock mit „Easy Feeling“
im ASB-Bahnhof Barsinghausen
„Easy Feeling“ ist nicht nur ein
Name. Die Band spielt West-
coast, Country-Rock und Clas-
sic Rock Songs, die man gerne
hört bei einer entspannten
Fahrt in den Sonnenuntergang
auf einem endlosen Highway!

Das sind bekannte Klassiker
von der amerikanischen West-
küste quer durch den Konti-
nent, es werden aber auch im-
mer wieder Schlenker zur
anderen Seite des Atlantiks
gemacht.

Die Band um Carsten Dreeke
(Voc., Git.), Jens Prüßner

(Voc., Git.), Mick Gruschel
(Git., Voc., Harp), Ingo Sterren-
berg (Keyb., Git., Voc.), Helmut
Böttger (Voc., Bass) und Rüdi
Tegtmeyer (Voc.,Drums) spielt
Songs mit der allseits bekann-
ten Gitarrenarbeit, dem ganz
besonderen Sound und mehr-
stimmigen Satzgesängen, die
zum Mitsingen und Mitfeiern
animieren.

Es geht auf eine musikalische
Reise, die für das Publikum mit
vielen Erinnerungen verbun-
den sein wird. Also raus aus
dem Haus ... and let’s ride!

Konzerte 2024/2025
07.12.2024
WNJANE
14.12.2024
EASY FEELING
25.01.2025
OCEAN OF TIME
01.02.2025
CRYPTEX
08.02.2025
SPORTFREUNDE HELDEN
15.02.2025
ZED MITCHELL BAND
22.02.2025
BOPPIN’B

Karten für die Konzerte gibt
es im Vorverkauf im ASB-
Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstellen
und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de.
Infos zu den Konzerten gibt
es unter www.asb-bahnhof-
barsinghausen.de.

Konzert am
14.12.2024
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